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Essen, den 27. Februar 2024

Das Archiv Michael Schmidt kommt nach Essen

Das Archiv des Fotografen Michael Schmidt (1945–2014) wird im Herbst dieses Jahres 
ins Museum Folkwang umziehen. Damit wird der Nachlass eines der bedeutendsten 
deutschen Fotografen künftig Teil der Fotografischen Sammlung des Essener Museums 
sein und dort die reichen Bestände erweitern und ergänzen. Der Nachlass umfasst um-
fasst neben den Vintages auch sämtliche Negative, über 20.000 Kontakt-, Arbeits- und 
Testabzüge, Entwürfe für die einzelnen Werkgruppen, insbesondere auch Dummies für 
die Buchprojekte, Korrespondenz, persönliche Unterlagen und den Aktenbestand des 
Studios sowie Michael Schmidts private Bibliothek.

Möglich wird dieser Umzug durch eine zwischen der Stiftung für Fotografie und Medi-
enkunst mit Archiv Michael Schmidt und der Stadt Essen unterzeichnete Vereinbarung. 
Die Stiftung wurde 1999 gegründet und hat ihren Sitz in Hannover. Ihre Stifter waren 
Michael Schmidt, der Deutsche Sparkassen- und Giroverband e.V. und die Norddeut-
sche Landesbank Girozentrale. Weitere Mitglieder der Sparkassen-Finanzgruppe zählen 
zu ihren Unterstützern.

Außerdem haben die Stiftung für Fotografie und Medienkunst mit Archiv Michael 
Schmidt und die Folkwang Universität der Künste vereinbart, dass die auf Fotografie 
spezialisierten Bibliotheken von Dr. Rolf Gerlach und Prof. Thomas Weski ebenfalls nach 
Essen kommen werden. Zusammen umfassen diese beide Bibliotheken etwa 3.500 Bü-
cher und Zeitschriften. Sie werden öffentlich zugänglich sein und an der Folkwang Uni-
versität der Künste für Forschung und Lehre zur Verfügung stehen. Mit ihren Schwer-
punkten zur künstlerischen Fotografie erweitern sie auf ideale Weise die umfassenden 
Bibliotheksbestände der Folkwang Universität. Auf Zollverein wächst so ein herausra-
gend ausgestattetes Studienzentrum zur Ästhetik, Geschichte und Theorie der Fotogra-
fie.
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Mit dem Umzug des Archivs Michael Schmidt kehrt einer der wichtigsten deutschen 
Fotografen der zurückliegenden Jahrzehnte nach Essen zurück — in eine Stadt, die viel-
fach mit seiner Arbeit verbunden ist. In den Jahren um 1980 war Michael Schmidt als 
Lehrbeauftragter für Fotografie in Essen tätig und zog mit seiner persönlichen Auffas-
sung von der fotografischen Praxis ästhetische Linien aus, die noch weit über die Zeit 
seiner Lehrtätigkeit große Wirkung entfalteten.

Bereits 1981 stellte Ute Eskildsen – zwischen 1979 und 2012 Leiterin der Fotograf-
schen Sammlung – Michael Schmidt am Museum Folkwang aus. 1984 erhielt er das Sti-
pendium für Zeitgenössische Deutsche Fotografie der Alfried Krupp von Bohlen und 
Halbach-Stiftung. In den folgenden Jahrzehnten wurde sein Werk am Museum Folkwang 
in zahlreichen Ausstellungen präsentiert, zuletzt 2016 mit „Das rebellische Bild“, die 
seine Tätigkeit als in Essen tätiger Hochschullehrer würdigte.

Das Zentrum für Fotografie Essen wird künftig aktiv daran mitwirken, das reiche und 
unverändert aktuelle Werk von Michael Schmidt weiter zu erschließen und zu erfor-
schen, öffentlich zu präsentieren und zur Diskussion zu stellen. Neben Ausstellungen 
und Symposien wird dabei ein besonderer Schwerpunkt auf der universitären Lehre 
liegen. An der Folkwang Universität sind bereits jetzt Seminare für die Studierenden der 
fotografischen Praxis sowie von Theorie und Geschichte der Fotografie in Vorberei-
tung.

Für das Zentrum für Fotografie Essen

Der Vorstand
Prof. Dr. Steffen Siegel (Vorsitzender)
Manuela Fellner-Feldhaus
Stefanie Grebe
Thomas Seelig
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